
Jubiläumsrallye St. Johannis zum 150. Geburtstag

Veranstalter: Bürgerverein St. Johannis, Schniegling, Wetzendorf e,V. 
Fragen für Erwachsene in Schwarz für Kinder in Rot 

Start am Pilatushaus mit Beginn des Kreuzweges 

Der Nürnberger Kreuzweg, heute auch als Adam-Kraft-Kreuzweg bezeichnet, beginnt beim Pilatushaus 
am Tiergärtnertorplatz (Start und Beginn der Rallye)  

Welche Tiere findet man vor dem Eingang als Figuren in einem Stall?__________________ 

in der Nürnberger Altstadt, führt durch das Tiergärtnertor über die Burgschmietstraße bis zum St. 
Johannisfriedhof. Er ist ein Beispiel einer älteren Form des Kreuzwegs mit nur sieben Stationen, die 1506–
1508 von Adam Kraft geschaffen wurden. Bei jeder Station wird ihr Abstand vom Pilatushaus 
in Schritten angegeben. Heute sind an dem Kreuzweg nur Kopien dieser Werke aufgestellt. Die 
Originalstationen befinden sich als Leihgabe der Stadt Nürnberg im Germanischen Nationalmuseum in 
Nürnberg, die Kreuzigungsgruppe im Heilig-Geist-Spital und die Grablegung in der Holzschuherkapelle.  
Löst folgende Aufgaben und spaziert entlang des Kreuzweges:  

1. Station, Burgschmietstraße 6, erster Buchstabe der Inschrift: _____

Gegenüber steht ein Brunnen. Wann wurde der errichtet? __________ 

Schaut euch auch gerne die anderen Stationen an.  

Auf dem Weg zum Friedhof ist eine Apotheke. Wie heißt sie? ___________________ 

jetzt geht es Richtung Palmlatz nach rechts zur:  

Station Friedenskirche 

Die Nürnberger Friedenskirche ist eine evangelisch-lutherische Kirche und befindet sich am Palmplatz 11. 
Die Planungen für den Bau begannen 1916. Danach sollte sie ein Gedenk- und Mahnmal für die ganze 
Stadt sein. Nach Entwurf des Architekten German Bestelmeyer wurde sie ab dem Jahr 1925 erbaut.  

In welchen Jahren wurde sie geweiht? Jahr: ____________ und ___________ 

Der Eingang wird von zwei mächtigen Tieren bewacht. Welche sind das? ______________ 

Wie viele Kreuze befinden sich am Hauptportal – genau hinschauen? ____ 

Wie viele Zifferblätter gibt es auf dem Kirchturm? ____ 

Zurück zur Johannisstraße zum Kreuzweg 

7. und letzte Station, Osteingang Johannisfriedhof, letzter Buchstabe der Inschrift: _____

Station St. Johannisfriedhof – Lageplan auf der Rückseite! 

Der St. Johannisfriedhof ist ein kirchlicher Friedhof in Nürnberg mit historischen und künstlerisch 
wertvollen Bronzeepitaphien sowie kulturgeschichtlich bedeutsamen liegenden  

Grabsteinen und Grablegen der Nürnberger Bevölkerung. Als Begräbnisort ist er nach wie vor in Betrieb 
und steht unter Denkmalschutz. Seine Ursprünge begannen bereits im Jahre 1234 als Siechkobel. Seit 
dem Jahr 1395 wird er auch so genannt. Im Jahr 2013 erhielt er die Auszeichnung „Schönster Friedhof 
Deutschlands“. Ein Tipp: Am Eingang befindet sich ein Lageplan der Gräber.  

Hier die Aufgaben: 
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Station 1: Findet das Grab des Bäckers Mellführer mit der Nummer I / 1046. Auf dem Epitaph seht ihr die 
Abbildung einer Familie, die Eltern und deren Kinder. Er hatte 20 Kinder. Wie viele Buben und wie viele 
Mädchen sind zu sehen? Buben: _____   Mädchen: _____ 

Station 2: Findet das Grab von Anselm Feuerbach mit der Nummer 1 / 0715 Der in Speyer geborene 
Künstler gehört zu den bedeutendsten deutschen Malern des 19. Jahrhunderts. Wann wurde er geboren? 
_____ 

Station 3: Findet das Grab Albrecht Dürers. Der hat das Grab Nr. I / 0649 Auf dem Epitaph findet ihr eine 
lateinische Inschrift (übersetzt: Was an Albrecht Dürer sterblich gewesen, ist unter diesem Stein 
beigesetzt...). Es folgt eine römische Jahreszahl, wie lautet sie?: _____ 

Station 4: Findet das Grab von Andreas Georg Paumgartner IB / 001a. Den Grabstein bedeckt eines der 
schönsten und bedeutendsten barocken Epitaphien des Friedhofs. Es zeigt den auf zwei Knochen 
liegenden lebensgroßen Totenkopf, in den ein Nagel eingeschlagen war (er wurde gestohlen, man sieht 
nur noch das Loch!). Der Nagel gab Veranlassung zu der Sage, dass eine junge Frau ihren sehr viel 
älteren Ehemann, der plötzlich verstorben sei, auf solche Art und Weise ermordet habe, um einen jungen 
Mann zu heiraten. Über dem Totenkopf findet ihr wieder eine römische Zahl. Nennt diese bitte: Zahl: _____ 

Station 5: Findet das Grab von William Wilson. IIB / 170+040. Er war der erste Lokführer des „Adler“. Die 
erste Eisenbahn in Deutschland fuhr zwischen Nürnberg und Fürth ab dem Jahr 1835. Er kam aus 
England, da das Eisenbahngewerbe ja in Deutschland etwas völlig Neues war und hat damals ungefähr 
das verdient, was heute ein Vorstandsvorsitzender verdient, weshalb er auch in Nürnberg blieb. In 
welchem Ort in England wurde er geboren (Schaut euch den Grabstein von vorne und hinten genau an)? 
Geburtsort: ___________ 

Station 6: Hier findet ihr die Holzschuher-Kapelle, früher (Stephans-Kapelle), sie wurde erstmals 1395 
urkundlich erwähnt. An ihr ist zum Zweck des Normgrabes ein Stab angebracht: Ein Grabstein musste 
3 x 6 "Nürnberger Werksschuhe" messen. Findet dieses Grabsteinmaß, wie groß ist ein Nürnberger 
Werkschuh? Größe in cm: _____  

Station 7: Vom Grabsteinmaß geht ihr wenige Schritte nach Südwestern, dort findet ihr das Grab Nr. 1619. 
Dort seht ihr den Goldschmied Hans Bauch der seinen Bauch auf einem Schubkarren fährt! Das Herz mit 
Hammer und Pfeilen ist das Handwerkszeichen der Goldschmiede. Anzahl der Pfeile: _____ 

Wir verlassen den Friedhof wieder durch das Osttor und schauen auf die Straßenbahninsel. Dort ist ein 
großer Buchstabe. Wie lautet der? __________ 

Das wäre geschafft. Vielleicht gibt es ein Eis in der Kaffeestube im Hesperidengarten, Johannisstraße 47. 
Was kostet hier eine Kugel Eis? ______________ 

Station Hesperidengärten 

Die Hesperidengärten sind derzeit drei barock gestaltete Gartenanlagen in den Anwesen Johannisstraße 
43 – 47. Der Zugang erfolgt über die Johannisstraße 47. Sie waren Bestandteil eines grünen Gürtels 
entlang der Stadtmauer. Die Grünflächen wurden von Patrizierfamilien und Kaufleuten im 16., 17. und 18. 
Jahrhundert angelegt, nachdem die in der Altstadt befindlichen Obst-, Gemüse- und Kräutergärten saus 
Platzgründen wegvielen. Die prachtvollen Lustgärten trennten die neu entstandenen Vorstädte von der 
Altstadt. In St. Johannis wohnten seit der frühen Neuzeit wohlhabende Bürger, die sich einen Hauch von 
südländischer Kultur in den heimischen Garten holten. Im Zuge der Zeit verloren sie ihre Bedeutung und 
wurden anderweitig genutzt. Erst durch das Engagement des Bürgervereins St. Johannis, Schniegling und 
Wetzendorf e.V – allen voran durch den verstorbenen Ehrenvorsitzenden Roland Cantzler – gelang es in 
den 1980’er Jahren, die Gärten gemeinsam mit der Stadt Nürnberg wiederherzustellen und der 
Bevölkerung als grünes Kleinod zur Verfügung zu stellen. Gerade entsteht ein neuer, der vierte Garten.  

Wie viele Zitronenbäume findet man im ersten Garten? _____ 

Wie viele „Goldene Äpfel“ findet man im zweiten Garten? ____ 
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Was misst die Zeit im dritten Garten? ________________ 

Wir verlassen die Gärten durch das Südtor, links vorbei am Gärtnerhaus und begeben uns zum 
Riesenschritt.  

Wie viele Stufen müsst ihr schreiten, um unten anzukommen? _______________ 

Unten angekommen stoßen wir auf eine Grünanlage, die Hallerwiese. Dort steht ein Brunnen, welchen 
unser Bürgerverein anlässlich des 50jährigen Vereinsjubiläums vor genau 100 Jahren gestiftet hat. Wie 
heißt er? ___________________ ____________________________ 

Entlang der Cnopf`schen Kinderklinik geht es über die St. Johannis-Mühlgasse wieder hinauf und nach 
rechts in die Johannisstraße. Dort kommt man zum 

Ziel der Rallye, den Barockgarten im Anwesen Johannisstraße 13 

Ein Holztor in der Johannisstraße 13 verbirgt, nur mit einem kleinen Schild ausgewiesen, den 
Barockgarten. Die wieder hergestellte Zierparkanlage überzeugt ebenso mit Kunst, Kultur und gepflegtem 
Grün wie die benachbarten Hesperidengärten. Der Barockgarten zeugt wie die Hesperidengärten, davon, 
dass Nürnberg einst eine bedeutende Gartenstadt war. Akkurat geschnittene Büsche und detailverliebte 
Steinskulpturen vor einem Gartenhaus bilden die Kulisse. Derzeit in einem Zustand der erneuten 
Restaurierung durch die Stadt. 

Wann wurde der Garten wiederhergestellt? Jahr: _____ 

Was kann man im Gartenhaus riechen? ________________________ 

Auf was „reitet“ Amor, die Brunnenfigur? _______________________ 

Hier im Gartenhaus findet ihr die Lösungen und könnt eure Ergebnisse damit vergleichen. Gerne laden wir 
euch hier zu einer kleinen Erfrischung und Austausch mit unserem Bürgerverein ein. 

Zu gewinnen gibt´s wie immer NIX – Für die Kinder natürlich eine Überraschung  
Wir hoffen, ihr hattet viel Spaß bei der Rallye und konntet Neues über das schönste Stadtteil 

Nürnbergs erfahren 

************************************************************************************************************************** 

Teilnehmer – Angaben für Zusendung weiterer Informationen über Aktivitäten des Bürgervereins per E-Mail 
– Angaben freiwillig:

Name, Vorname: _______________________________________________ 

Adresse, Straße und Hausnummer: _____________________________________ 

Postleitzahl, Stadt: _______________________________________________ 

E-Mail Adresse: _________________________________________________

Anhang: Beitrittserklärung Bürgerverein St. Johannis, Schniegling, Wetzendorf e.V. 

Bitte hier im Gartenhaus abgeben oder zusenden 
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